
Laura Carbone
The Cycle

Laura Carbone 
veröffentlich-
te ihr Album 
„The Cycle“ 
und offenbart 
damit 13 neue 
Songs, die in-

haltlich und thematisch nicht nur durch 
den Jahreskreis wandern, sondern dabei 
bewusst auch die Heldinnenreise ihrer 
Protagonistin erzählen. Melancholisch, 
kraftvoll, sphärisch und voller Poesie 
– mit „The Cycle“ nimmt uns Laura 
Carbone – völlig authentisch und in 
sich gereift – mit in ihre wundervol-
le und unglaublich tiefgründige und 
– sinnige Welt aus Melodien, Lyrics 
und Frequenzen, die – so scheint es – 
nur darauf gewartet haben, in diesem 
Werk miteinander zu verschmelzen.
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Laibachs klas-
sisches Album 
„Opus Dei“ aus 
dem Jahr 1987 
wurde neu ge-
mastert und neu 
gestaltet. Das 

Album, das Laibach mit ihren einzigar-
tigen Interpretationen von Opus‘ „Live 
Is Life“ und Queens „One Vision“ zum 
ersten Mal einem Massenpublikum 
nahebrachte, lief auf MTVs Alternative 
Shows und ITVs The Chart Show. Das 
von Rico Conning produzierte Album 
ist eine klare Aussage und Prophezei-
ung, die die Band auch fast 40 Jahre 
später noch aufrechterhält. Die CD-
Box enthält eine zusätzliche CD mit 
16  Live-Tracks von den Opus Dei-
Tourneen zwischen 1987 und 1989.

Barry Adamson 
hat ein brandneu-
es Album sowie 
eine begleitende 
UK- und Europa-
Tournee für 
Frühjahr/Som-

mer 2024 angekündigt. Das Album „Cut To 
Black“ erscheint am 24. Mai bei seinem 
eigenen Label Barry Adamson Incorpora-
ted/[INTEGRAL]. Es umfasst 10 brandneue 
Kompositionen und ist sein erstes Studio-
album seit „Know Where To Run“ von 2016. 
Die Tournee durch Großbritannien und 
Europa beginnt am 22. Mai im Strange 
Brew in Bristol und führt auch auf das 
europäische Festland wo sie unter 
anderem nach Hamburg und Düssel-
dorf führt und am 12. Juni im Berliner 
Privatclub endet.

„Sucht“ heißt 
das jüngste, 
am 26.04.2024 
bei Fun in the 
church/Bertus 
erschienene Al-
bum des jungen 

preisgekrönten Jazz-Sängers und Kom-
ponisten Erik Leuthäuser. Musikalisch 
bewegt es sich im Spannungsfeld von 
Dream-Pop, R&B und Jazz.
Produziert wurde das Album von 
Dexter Francis Mason und Wanja 
Slavin und es thematisiert autobio-
graphisch inspiriert diverse Abhän-
gigkeiten – von Sex bis zu Crystal-
Meth. Es ist nach „Wünschen“ 
(MPS-Records, 2018) das zweite 
komplett deutschsprachige Album 
aus Leuthäusers Feder.

Am 26.4. er-
schien mit „Can’t 
Kill Me Twice“ 
das zweite Al-
bum der deut-
schen Blues- und 
Rootsrock Band 

Blue Deal über Dixiefrog auf CD. Die Ge-
winner der German Blues Challenge 
2023 verbinden darauf auf ihre ganz 
eigene Art Blues und Roots, wobei 
die atemberaubenden Riffs von Tom 
Vela perfekt mit den Groovemaschie-
nen Martin Bürger (Bass) und Jürgen 
Schneckenburger (Drums) harmonie-
ren. Dazu setzt Joe Fischer mit seiner 
an Paul Rodgers erinnernden Stimme 
den Songs die Sahnehaube auf. Ihr 
Album ist eine Mischung aus Blues-
Rock, Funk und Rock.

Das finnische 
Duo Pepe De-
luxé begeht 
gerne unausge-
tretene Pfade 
sowohl visuell 
als auch auditiv. 

Auf dem Ietzten Album war unter ande-
rem die größte Kuhglocke der Welt zu 
hören und im Video zur neusten Single 
„Freedom Flag“ bahnen sich computer-
animierte Würstchen ihren Weg durchs 
Bild. Letzteres ist Teil ihres am 21.6. als 
CD und LP erscheinenden Albums „Co-
mix Sonix“ (Catskills Rec.), es ist das 
sechste seit ihrer Gründung 1996. Das 
neue Album spart, wie seine Vorgän-
ger, nicht mit Kuriositäten, vor allem 
die teilweise obskuren Instrumente 
sind bemerkenswert.

Die französi-
schen Soul-
Senkrechtstarter 
The Supersoul 
Brothers veröf-
fentlichten am 
17.5. ihr zweites 

Album „By The Way“ (Dixiefrog Rec.), auf 
dem sie in 12 Tracks die Vergänglichkeit 
des Lebens im Angesicht der unaufhalt-
bar tickenden Zeit verdeutlichen. Die Bot-
schaft des Septetts: Es ist an jedem 
selbst gelegen, das Leben zu füllen 
und so auf gewisse Art zu verlängern. 
Diese Geschichten über Selbstach-
tung und -fürsorge kleiden die aus 
Pau am Fuße der Pyrenäen stam-
menden Musiker in Soul und Funk mit 
ausgeklügelter Instrumentierung und 
Ieidenschaftlichem Gesang.

Demian Dorelli, 
geboren und 
aufgewachsen 
in London, ist 
ein Pianist und 
Komponist, der 

sein drittes Album bei Ponderosa Re-
cords veröffentlicht: „Musik zu erleben 
ist manchmal wie das Erleben einer 
anderen Dimension, die einen neu-
en Raum in die Existenz bringt, den 
man mit Worten vielleicht nicht aus-
reichend erklären kann. In diesem 
Projekt wollte ich eine andere Dimen-
sion schaffen, eine musikalische Rei-
se, indem ich einige der Themen und 
Elemente, die mir in Edwin A. Abbotts 
Novelle „Flatland“ gefallen haben, als 
Ausgangspunkt nahm.“

Willkommen zu 
einer Reise durch 
die faszinierende 
Welt von Hotel 
Bossa Nova, der 
Band, die seit 
ihrer Gründung 

im Jahr 2005 die Musikszene mit ihrem 
einzigartigen Sound bereichert. Die Band 
aus Wiesbaden verschmilzt zeitge-
nössischen Bossa Nova und Jazz zu 
einem originellen Stil, den sie als eine 
europäische Interpretation, „European 
Bossa Nova“, bezeichnen. Ihr neues-
tes Studioalbum „Trés Maneiras“ emp-
findet die Band selbst als ihr künstle-
risches Juwel. Den Hörer erwartet in 
diesem Album eine Reise durch drei 
Ebenen akustischer, elektronischer 
und balladesker Stilistiken.

Der aus Ovad-
da stammende 
Akkordeonist 
Pierpaolo Vac-
ca fasst in 
13 Titeln seines 
D e b ü t a l b u m s 

„Travessu“, die traditionellen Klänge 
des sardinischen Landes zusammen, 
die eine Fülle von Geschichte und Tra-
ditionen beinhalten. Das Akkordeon 
ist der Protagonist dieser Melodien, 
ein Instrument, das man hier als die 
Seele der CD bezeichnen kann, das 
sich aber dank des Künstlers neben 
anderen Musikinstrumenten wie 
Gitarren, Scratch-Percussion und 
Effekten entwickelt. Er hat das ge-
samte Album arrangiert, komponiert 
und eingespielt.

Das Duo um Mar-
cell Birreck und 
Marcus Adam 
ist mittlerweile 
zur fünfköpfi-

gen Band angewachsen, die das neue 
Album mit der Unterstützung weiterer 
Gastmusiker gewohnt opulent und viel-
schichtig präsentiert. SIR MANDRILL 
wartet erneut mit einer üppigen Pa-
lette unterschiedlicher Stilrichtungen, 
die sich dabei gekonnt miteinander 
vermischen. So verschmelzen auch 
hier wieder Chansons, Folk, Post Pop, 
Indie-Rock, Alternative, Ambient und 
noch viel mehr zu einem großen Gan-
zen, das in seiner Gesamtheit absolut 
stimmig wirkt.

„Italo Barock(Q)“ 
ist das zweite 
Album von Su-
permarket nach 
ihrem Debütal-
bum „Portobel-
lo“, das 2016 in 

limitierter Auflage beim Label L‘amor mio 
non muore aus der Romagna erschien. 
Mit „Italo Barock(Q)“ perfektioniert 
Supermarket beharrlich die Kunst der 
Wiederaufbereitung zahlreicher als „exo-
tisch“ geltender Genres, die ein Schlüs-
selelement der musikalischen Forschung 
der Gruppe seit ihren Anfängen ist, wobei 
sie eine Reihe unterschiedlicher und sich 
ergänzender Ansätze verwendet.
Supermarket wurde 2010 gegründet, 
zunächst als Nebenprojekt des Gitar-
risten Alfredo Nuti „dal Portone“.
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